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EDG-Eichenzeller Dorfgemeinschaft
Bewährtes Führungstrio der Eichenzeller Dorfgemeinschaft wiedergewählt
Eichenzeller Vereine planen im Jahr 2023 wieder zahlreiche 
Veranstaltungen
Die Eichenzeller Dorfgemeinschaft (EDG) traf sich in der gemütlichen 
Eichenzeller Munkenhütte zu ihrer Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen 
des Vorstandes. Als Gastgeberin begrüßte Uschi Heisig, 1. Vorsitzende des 
Gesangsvereins Concordia, die Sitzungsteilnehmer und übermittelte ihre besten 
Wünsche für das Jahr 2023.
EDG-Vorsitzender Dirk Fischer begrüßte bei der Jahreshauptversammlung 
zahlreiche Vereinsvertreter des folgender Vereine Rhönklub, Gesangverein 
Concordia, Tennisclub Eichenzell 1980, Eichenzeller Angelsportverein, 
FC Britannia, des Verein „leben und arbeiten in Eichenzell“, Freiwilligen 
Feuerwehr, Handwerker- und Kulturverein Eichenzell, Schützengemeinschaft 
Eichenzell, DRK Eichenzell, Eichenzeller Backgemeinschaft, und Pfarrer Edwin 
Rörder der katholischen Kirchengemeinde, des TLV Eichenzell, des Musikvereins 
Eichenzell, der Reservistenkammeradschaft Eichenzell und Pfarrer Edwin Röder 
von der evangelischen Kirchengemeinde Eichenzell. Fischer wünschte im Namen 
des Vorstandes allen Vereinsvertretern alles Gute für das neue Jahr. Er bedankte 
sich beim Gesangverein Concordia als Gastgeber und bei Uschi Heisig für die gute 
Bewirtung.
Kassenwart Gerhard Pankow berichtete von einer zufriedenstellenden Kassenlage 
und erwähnte positiv die Einnahmen beim gut besuchten Adventskonzert in der 
katholischen Pfarrkirche St. Peter und Paul. In seinem Kassenbericht äußerte 
Gerhard Pankow den Wunsch, dass zukünftig bei Vereinsjubiläen die anderen 
Vereine ihre „Jubiläumsgabe“ zeitnaher überweisen mögen.
Bewährtes Führungstrio der Eichenzeller Dorfgemeinschaft  
bleibt weiterhin im Amt
Kassenprüfer Michael Hohmann, 1. Vorsitzender HKV, berichtete von einer 
vorbildlichen Kassenführung und beantragte die Entlastung des Vorstandes, 
die dann auch einstimmig von den Vereinsvertretern beschlossen wurde. 
EDG-Vorsitzender Dirk Fischer bedankte sich für die Entlastung und das große 
Vertrauen in das Vorstandsteam. Zu den anstehenden Neuwahlen waren sich 
die Versammlungsteilnehmer einig darüber, dass das langjährige Führungstrio 
bisher hervorragende Arbeit geleistet haben und deshalb waren die Rufe 
nach Wiederwahl aus den Reihen der Vereinsfunktionäre sehr groß. André 
Müller, 1. Vorsitzender der Freiwilligen Feuerwehr Eichenzell, fungierte als 
Wahlleiter und führte zügig durch die Neuwahlen. Per Akklamation wurde 
das bisherige Führungstrio einstimmig wiedergewählt. Somit fungieren auch 
weiterhin ehrenamtlich Dirk Fischer als EDG-Vorsitzender, Anita Schneider 
als Schriftführerin und Gerhard Pankow als Kassenwart in der Eichenzeller 
Dorfgemeinschaft.
Als erste Amtshandlung in Funktion als wiedergewählter EDG-Vorsitzender 
begrüßte Dirk Fischer den Eichenzeller Bürgermeister Johannes Rothmund. 
Rothmund brachte zum Ausdruck, dass er gerne gekommen ist und wünschte 
allen Vereinsvertretern noch ein gutes neues Jahr 2023.
Nach den durchweg harmonisch verlaufenen Neuwahlen wurden die 
Vereinslisten auf den aktuellen Stand gebracht.
Eichenzeller Vereine planen auch im Jahr 2023 wieder interessante 
Veranstaltungen
Auch im Jahr 2023 haben die Eichenzeller Vereine bereits interessante 
Veranstaltungen geplant. Am 04.02.2023 sammelt die Jugendfeuerwehr wieder 
im Ortskern Eichenzell Weihnachtsbäume ein. Benjamin Günder bat darum, dass 
aus organisatorischen Gründen keine Weihnachtsbäume vor dem 04.02.2023 
an den Wartturm gebracht werden sollen. Am 12.02.2023 veranstaltet der 
Musikverein Eichenzell seine traditionelle Kinderfasching in der Kulturscheune. 
Der Angelsportverein Eichenzell möchte am 07.04.2023 wieder seine Gäste 
mit einem leckeren Backfischessen verwöhnen. Der Osterputz 2023 soll nach 
bisherigen Planungen am 25.03.2023 im Kernort durchgeführt werden. Die 
Turmsaison beim Rhönklub ZV Eichenzell startet traditionell am 01.05.2023 
beim „Türmchen“. Der TLV veranstaltet am 05.05.2023 seinen traditionellen 
Frühlingslauf. Das Eichenzeller Feuerwehrfest ist für den 07.05. und 08.05.2023 
geplant. Am 14.05.2023 findet das Weckfresserfest statt und am 18.05.2023 
veranstaltet der Rhönklub sein Vatertagsfest. Das fürstliche Gartenfest auf 
Schloss Fasanerie ist vom 18.05. bis 21.05.2023 terminiert. Anlässlich des 
europäischen Protesttag zur Gleichstellung von Menschen mit Behinderungen 
ist für den 20.05.2023 eine große Inklusionsveranstaltung in der Eichenzeller 
Kulturscheune geplant. Am 04.06.2023 veranstaltet die evangelische 
Kirchengemeinde Eichenzell sein Trinitatisfest. Am 11.06. und 12.06.2023 sollen 
die Gäste beim Fischerfest wieder mit leckeren Fischspezialitäten verwöhnt 
werden. Am 17.06.2023 findet das Jahreskonzert des Collegium Musicum 
als Gemeinschaftsveranstaltung von Schloss Fasanerie und der Gemeinde 
Eichenzell auf der fürstlichen Schlossanlage statt.
Am 08.07.2023 veranstaltet der Rhönklub eine Busfahrt zum Kreuzberg - auch 
für Nichtmitglieder. Nach dem letztjährigen großen Erfolg findet am 23.07.2023 
wieder ein großer Smart-City Konvent in der Eichenzeller Kulturscheune statt.
Am 27.08.2023 findet der traditionelle Abschluss des Wandervierer am 
Eichenzeller Wartturm statt. Vom 15.09. bis 17.09.2023 plant der Rhönklub 
seine „Bayrischen Tage“ am Wartturm. Am 01.10.2023 lädt der Rhönklub 
dann wieder zu seinem urigen Kartoffelfest ein und am 06.11.2023 möchte der 
Eichenzeller Wanderverein seine Gäste wieder beim traditionellen Klopseessen 

im Klubraum verwöhnen. Der Volkstrauertag 2023 ist für den 
19.11.2023 terminiert. Am 10.12.2023 findet dann wieder das 
traditionelle Adventskonzert der Chöre des Gesangvereins 
Concordia in der kath. Pfarrkirche statt. Der FC Britannia hat für den 16.12.2023 
bereits seinen Weihnachtsbaumverkauf für das Jahr 2023 angekündigt.
Bei den Terminabstimmungen lobte Dirk Fischer den letztjährigen 
Weihnachtsmarkt in der Kulturscheune, der vom Verein „leben und arbeiten 
in Eichenzell“ organisiert wurde. Fischer fragte in die Runde, ob so ein 
Weihnachtsmarkt seitens der EDG unter Beteiligung zahlreicher Vereine mal 
durchgeführt werden könne. Benjamin Günder (Rhönklub) regte an, ob so ein 
Weihnachtsmarkt auch mal am Eichenzeller „Türmchen“ durchgeführt werden 
könne, wo für so eine Veranstaltung ein ideales Ambiente herrscht. Bis zur 
nächsten EDG Sitzung sollen sich alle Vereinsfunktionäre darüber Gedanken 
machen und anschließend soll ein gemeinsamer Weihnachtsmarkt konkret 
geplant werden. Bürgermeister Johannes Rothmund berichtete, dass das 
Weckfresserfest wieder in der „großen Fassung“ mit der beliebten „Fressgass“ 
durchgeführt werden soll und eventuell noch bis zum Logo-Markt erweitert 
werden könnte. Der Gesangsverein Concordia möchte beim diesjährigen 
Weckfresserfest gemeinsam mit dem Handwerker- und Kulturverein 1894 
Eichenzell e.V. für Grillspezialitäten sorgen und der FC Britannia Eichenzell sorgt in 
bewährter Weise wieder für Getränke. Der Angelsportverein möchte die Gäste mit 
Kaffee und Kuchenspezialitäten verwöhnen. Die Eichenzeller Backgemeinschaft 
öffnet ihr Backhaus und wird alle Besucher wieder mit selbstgebackenem 
Brot und andere Spezialitäten frisch aus dem Holzofen verwöhnen. Unter dem 
Tagesordnungspunkt Verschiedenes wurde Christopher Penzel von der Freiwilligen 
Feuerwehr als neuer Kassenprüfer einstimmig gewählt. In einer Rekordzeit von 55 
Minuten führte Dirk Fischer durch die Jahreshauptversammlung.
Alle Termine der Eichenzeller Vereine werden immer rechtzeitig in den 
Eichenzeller Nachrichten, bei den heimischen Onlinemedien oder auf den 
Internetpräsenzen der Vereine angekündigt. Die Eichenzeller Vereine und seine 
Vereinsfunktionäre freuen sich bereits auf die kommenden Veranstaltungen 
und dass sie auch zukünftig das gesellschaftliche Leben für die Bürgerschaft mit 
abwechslungsreichen Vereinsaktivitäten bereichern dürfen.

Pfarrer Röder und Eichenzeller Vereinsvertreter verfolgten mit Interesse 
die Beratungen.

Auch Bürgermeister Johannes Rothmund (2. von links) gab sich die Ehre.

Zahlreiche Vereinsfunktionäre sind zur Jahreshauptversammlung gekommen.

Das wiedergewählte Führungstrio der EDG: v.l. Gerhard Pankow, Dirk Fischer und 
Anita Schneider

Im Anschluss lud der Gesangverein Concordia zu leckeren Bauernwürstchen mit 
hausgemachtem Kartoffelsalat und frischem Brot ein. Die nächste EDG-Sitzung 
findet am 26.04.2023 im Eichenzeller Handwerkerhaus statt. Bei diesem Treffen 
möchte Dirk Fischer dann auch wieder die Schulung der neusten Hygiene-
Richtlinien für die Vereinsvertreter durchführen.

Bericht und Fotos:
Udo Bauch

Schriftführer HKV
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Eichezeller Deifls
Die Eichezeller Deifls schaffen historisches und landen den lang ersehnten ersten Sieg der 
Vereinsgeschichte

Das Deifls-Märchen geht auch im 
Jahr 2023 weiter. Das, was mit dem 
Start der Winterliga in Bad Emstal 
vergangenen Samstag geschah, 
haben alle Deifls gehofft, aber erst 
Tage später realisiert:
Der lang ersehnte erste Sieg ist da!
Die Winterliga wurde zunächst 
in zwei 4er-Gruppen aufgeteilt 
in denen alle Teams um 
entsprechende Platzierungen für 
den weiteren Ligaverlauf spielen. 
In der Folge werden dann die 
Plätze eins und zwei sowie drei 
und vier der jeweiligen Gruppen 
in eine sogenannte „Pro-“ und 
„Semi-Pro“- Gruppe mit jeweils 
Hin- und Rückspiel eingeteilt. 
Für die Deifls ging es bei ihrem 

ersten Ligastart überhaupt jedoch nicht um Platzierungen, sondern um das 
Sammeln von Erfahrungen und Spielpraxis auf hohem Niveau. Die Teams der 
anderen Mannschaften waren teilweise gespickt mit Inline-Skaterhockey-
Bundesligaspielern oder Eishockeyspielern mit Stationen bei den Lauterbacher 
Luchsen oder den Kassel Huskies. Ziel der Deifls war es also in den drei Spielen 
möglichst lange mitzuhalten und vielleicht doch irgendwie den Überraschungssieg 
einzufahren. Der Spielplan sah vor, dass es, wenn überhaupt, im letzten Spiel zur 
möglichen Sensation kommen könnte. Und so sollte es tatsächlich auch kommen:
In den ersten beiden Spielen gegen die deutlich besseren Teams aus Fuldabrück 
und einem Mixed-Team aus dem Landkreis Kassel konnten die Deifls mit einer 
überragenden Mannschafsleistung überraschend gut mithalten, verloren aber 
am Ende doch deutlich mit 1:5 bzw. 0:9. Gespielt wurden 2 mal 20 Minuten. Vor 
allem das zweite Spiel gegen Fuldabrück ist vergleichbar mit einem DFB-Pokal 
Erstrundenspiel Bayern München gegen unterklassige Amateure. Umso höher ist 
diese „nur“ 0:9 Niederlage der Deifls einzuschätzen. Beide gegnerische Teams 
waren voll des Lobes und großer Begeisterung ob der sportlichen Entwicklung der 
Deifls innerhalb der letzten 1,5 Jahre. Eines der Highlights der beiden Spiele, war 
der erste, längst überfällige Turnier- bzw. Ligatreffer von Johannes Demleitner. 
Der Coach und Führungsspieler der Eichezeller zog somit mit den bislang einzigen 
Liga-Torschützen Dominik Kollmann und Daniel Kress gleich.
Nun kam es zum dritten und letzten Spiel des Tages gegen die Racoons aus 
Kassel, ein Spiel, das ein Stück Vereinsgeschichte des noch jungen Eichenzeller 
Vereins schreiben sollte. Die Deifls gingen an diesem Spieltag mit folgendem 
Kader ins Rennen: Louis und Dominik Kollmann, Sven Novotny, Thorsten 
Diegelmann, Daniel Booms, Johannes Demleitner, Daniel Kress, Christoph Abel 
und Oleg Matrosow. Auf der Torhüterposition spielte der überragende Teufelskerl 
Marc Schröter, der im letzten Spiel an den deiflischen Newcomer Daniel Schön 
übergab. Mit dabei, aber leider verletzungsbedingt nicht im Kader waren Kapitän 
und Leader Philipp Alt und Defensivspezialist Nico Reichert. Ein Eichezeller Deifls-
Team, das mit dem Schlusspfiff des letzten Spiels ihren Legendenstatus in einer 
zukünftigen Vereinschronik sicher haben sollte.
Aber nun der Reihe nach:
Eingeschworen durch ein überragendes Trainer-Team um Johannes, Sven und 
Dominik ging die Mannschaft hoch motiviert und mit einem Teamspirit, der die 
ganze Bad Emstaler Hockeyhalle einnahm, zum letzten Bully (Anstoß) des Tages. 
Dieser absolute Siegeswille spiegelte sich auch direkt auf dem Spielfeld wieder. 
So dominierten die Deifls die erste Spielminute mit sehenswerten Kombinationen. 
Folgerichtig brachte Johannes Demleitner nach einem tollen Dribbling die Deifls 
mit 1:0 in Führung. Es entwickelte sich ein offener Schlagabtausch, indem es den 
Racoons Mitte der ersten Halbzeit gelang auszugleichen. Die direkte Deifls-Antwort 
ließ jedoch nicht lange auf sich warten. Eine überragende Defensive um Sven, 
Christoph, Torti und Dominik ermöglichten Jo, Daniel, Louis und Oleg immer wieder 
Möglichkeiten in der Offensive. So schloss abermals Johannes eine tolle Puk-
Stafette mit seinem Tor aus der Halbdistanz zur erneuten Führung ab. Spätestens 
ab diesem Zeitpunkt realisierte jeder Deifl, dass in diesem Spiel tatsächlich mehr 
drin sein sollte, als nur mitzuhalten und einen tollen Kampf abzuliefern. Fünf 
Minuten vor Ende der ersten Halbzeit glichen die Kasseler-Jungs jedoch erneut aus, 
2:2. Einmal mehr ging ein Ruck durch das Eichenzeller Team. Das Publikum immer 
wieder emotional mitnehmend versuchte das Team das Unentschieden in die 
Halbzeit zu retten. Das Offensive-Duo versuchte 30 Sekunden vor Ende der Halbzeit 
den Puck festzumachen, verlor ihn allerdings leichtfertig, wodurch der Kasseler 
Verteidiger mit einem präzisen Pass in die Spitze den freistehenden Stürmer 
bediente und dieser mit einem gekonnten Rückhandschuss in den Winkel mit 
der Halbzeitsirene das 3:2 für die Racoons erzielte. Normalerweise könnte dieser 
Nackenschlag hängende Köpfe nach sich ziehen. So aber nicht bei den Eichezeller 
Deifls. Voller Stolz auf das bislang Geleistete ging das Team in die Halbzeitpause. 
Noch einmal taktisch eingeschworen durch das Trainerteam schloss sich die Truppe 
zu einem Kreis zusammen, motivierte sich gegenseitig und wusste: Hier und heute, 
in diesem Spiel ist noch alles drin. Einer der vielen deiflischen Gänsehautmomente 
des Spieltags.

Mit Beginn der zweiten Halbzeit neutralisierte sich das Spiel 
über die ersten 10 Minuten, wobei Deifls Torhüter Daniel Schön 
immer wieder mit sensationellen Paraden brillierte. In der elften Minute ahndete 
der Schiedsrichter einen Stockschlag der Racoons mit einer Zeitstrafe. Noch nie 
zuvor spielten die Deifls in Überzahl. Folgerichtig nahmen die Coaches direkt eine 
Auszeit, um das Team auf diese neue Situation taktisch einzustellen. Torhüter Marc 
schnappte sich das Taktik-Board und versuchte den Jungs in einem Crashkurs 
die taktische Formation während des bevorstehenden Powerplays zu vermitteln. 

Zurück auf dem Feld trauten die Fans ihren Augen kaum. Die Anweisungen perfekt 
umgesetzt spielten sich die Deifls im gegnerischen Drittel den Puck im Dreieck zu, 
ehe es erneut Johannes war, der sich freistehend vor dem Goalie ein Herz nahm 
und zum 3:3 Ausgleich verwandelte. Der Torjubel war grenzenlos und Emotionen 
sprangen bis zum letzten Zuschauerplatz über. Die Racoons, mittlerweile wieder 
vollzählig, kämpften bedingungslos weiter und wollten die Entscheidung. Ein 
erneutes Gedränge im Mittelfeld, veranlasste das Schiedsrichtergespann eine 
erneute Zeitstrafe gegen Kassel auszusprechen. Die Deifls rieben sich die Augen 
und wussten nun was die Stunde geschlagen hat: „Bitte lasst es uns noch 
einmal machen!“, schrie es von der Bank. „Heute schreiben wir Geschichte!“ 
Anspannung und Motivation waren am Siedepunkt. Abermals spielte das Team 
eine Überzahlsituation so aus, als hätten sie schon hunderte solcher Situation 
gespielt. Der Puck kreiste vor dem gegnerischen Torhüter sicher hin und her. Die 
Strafzeit neigte sich langsam dem Ende zu und so war es Dominik Kollmann, der 
aus zentraler Position zum Schlagschuss ansetzte, den Puck perfekt traf und dieser, 
noch leicht abgefälscht, im Winkel einschlug. Tooooor! Schläger und Handschuhe 
flogen in die Luft, das Team fiel sich in die Arme, die nicht für möglich gehaltene 
4:3 Führung war perfekt, aber das Spiel noch nicht rum. Auf der Hallenuhr 
standen noch drei Minuten. Für alle Deifls in der Halle wahrscheinlich mit die 
emotionalsten drei Minuten in ihrem bisherigen Sportlerleben. Die Zeit lief runter 
und in den Köpfen war klar:„Jetzt bloß keinen unnötigen Puckverlust mehr“. Die 
Racoons wiederum wussten, dass sie nun alles auf eine Karte setzen mussten und 
entschlossen sich ihren Torhütern für einen zusätzlichen Feldspieler vom Platz zu 
nehmen. Der Plan schien aufzugehen, ehe die Verteidigungsreihe der Deifls an den 
Puck kam, ihn zu den Offensivspielern Daniel und Oleg passte und Oleg, nachdem 
Daniel aus halblinker Position vergab, den Puck in das leere Tor schob, 5:3. Was 
nun geschah lässt sich in Worte kaum fassen. Das Bewusstsein das Spiel wirklich 
gewonnen zu haben sickerte in die Köpfe der Deifls und mit der Schlusssirene 
brachen nun alle Dämme. Das komplette Team fiel sich in die Arme und auf den 
überragenden Torhüter Daniel. Hier und da flossen Tränen der Freude und allen war 
nun klar: „Wir haben es endlich geschafft!“ Der erste Sieg der Eichezeller Deifls 
war perfekt und die Bühne frei für unzählige Gratulationen und eine berauschende 
Siegesfeier. Dieser Gänsehautmoment zog sich sicherlich durch die ganze Nacht.
Auch Tage danach ist es für viele der Deifls immer noch schwierig das Geschehene 
in Worte zu fassen und zu realisieren.
Eines ist jedoch klar: Ein unbändiger Siegeswille, ein einzigartiger Teamspirit 
und den Blick immer wieder positiv nach vorne gerichtet, lässt kaum für möglich 
gehaltene Ziele wahr werden. Hierfür sind die Eichezeller Deifls in ihrer noch 
jungen Vereinsgeschichte ein Paradebeispiel.
Nun gilt es den Blick noch vorne zu richten: Nach kurzer Verschnaufpause treten 
die Deifls nun als drittplatzierte ihrer Vorrundengruppe in der Winterliga „Semi-
Pro-Gruppe“ an. Hier heißt es wieder Daumen drücken und natürlich 3,2,1…Deifls!
Alle Infos unter: www.eichezellerdeifls.de
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SG Rot-Weiß Büchenberg

Weihnachtsfeier

v.l. André F. Leinweber (2. Vorsitzender), Egon Belz (50 Jahre), Michael Zans (Sportlicher Leiter), Rüdiger Bär (25 Jahre), Matthias Raab (50 Jahre),  
Florian Kress (Ehrung HFV), Peter Happ (1. Vorsitzender)

Die SG Büchenberg lud zum Ausklang des nachgeholten Jubiläumsjahres 
zur Weihnachtsfeier ins festlich geschmückte Bürgerhaus ein.
Zum ersten Mal wurde die Weihnachtsfeier mit allen Abteilungen 
gemeinsam begangen.
Der erste Vorsitzende Peter Happ konnte nicht nur die Aktiven von 
Fußball, Tischtennis und Gymnastik begrüßen, sondern auch zahlreiche 
Helfer/innen, Sponsoren und Dauerkarteninhaber waren der Einladung 
gefolgt.
Happ zeigte sich in seiner Eröffnungsrede erfreut über die hohe Resonanz 
und ließ das Jahr kurz Revue passieren. Schwerpunkte bildeten natürlich 
die Veranstaltungen zum 100-jährigen Vereinsjubiläum, welche sehr gut 
besucht waren. Beispielhaft sei hier der Rot-Weiße Abend zu nennen, der 
äußerst positiv bewertet wurde.
Zweiter Vorsitzender André F. Leinweber übernahm anschließend die 
weitere Moderation des Abends, in dessen Rahmen außerdem noch 
einige Sportfreunde für 25- bzw. 50-jährige Mitgliedschaft geehrt oder 
vom Hessischen Fußballverband ausgezeichnet wurden.
Nach dem reichhaltigen Abendessen machte der Nikolaus den 
Anwesenden seine Aufwartung. Auch er hatte das Sportjahr genau 
beobachtet und wusste von einigen Begebenheiten, vornehmlich aus 
den Mannschaftskreisen, zu berichten, die immer wieder für Heiterkeit 
sorgten. Daneben richtete er aber auch mahnende Worte an den einen 
oder anderen Aktiven, die zum Nachdenken anregen sollten.
Anschließend wurde noch bis spät in die Nacht hinein in geselliger Runde 
zusammen gefeiert und sich ausgetauscht.
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Vereinsgemeinschaft 
Rothemann
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Gewerbeanzeigen

Wissenswertes

Montag & Dienstag, 
23. & 24. Januar 2023 
9:00-11:30 Uhr 

„Mach langsam, wenn Du es eilig hast“
In dir wohnt ein Leuchten
mit Carolin Poppe
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FRAUENFRÜHSTÜCK
Buffet, Vortrag, Austausch, Gebet

MONTAG, 6. MÄRZ

DIENSTAG, 7. MÄRZ

DIENSTAG, 9. MAI

MITTWOCH, 10. MAI

DIENSTAG, 4. JULI

MITTWOCH, 5. JULI

9:00-11:30 UHR

Geistliches Zentrum Schönstatt im Bistum Fulda,Geistliches Zentrum Schönstatt im Bistum Fulda,  
Marienhöhe 1, 36093 Künzell-DietershausenMarienhöhe 1, 36093 Künzell-Dietershausen

Anmeldung bei Sr. M. IsabellAnmeldung bei Sr. M. Isabell  
Tel.: 06656 / 960224; wallfahrt@schoenstatt-fulda.deTel.: 06656 / 960224; wallfahrt@schoenstatt-fulda.de

Kosten: 14,50 Euro FrühstücksbuffetKosten: 14,50 Euro Frühstücksbuffet

Weitere Frühstückstermine 
2023
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Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband Fulda e. V.
St.-Laurentius-Straße 4, 36041 Fulda
Geschäftsstelle:  0661/90291-0
Telefax-Nummer:   0661/90291-30
E-Mail: kontakt@drk-fulda.de / Homepage: www.drk-fulda.de

• DRK Fulda Fahrdienste GmbH  0661/90291-0
• Erste-Hilfe-Kurse  0661/90291-31
• Hausnotruf  0661/90291-36
• Menüservice 0661/380309-12
• DRK KULINARIA (Catering für Ihre Feier) 06656/9626-28
• DRK-Kleiderläden / Sozialkaufhaus Jedermanns  0661/90291-0
• DRK-Haus- & Gartenservice  0661/90291-69
• DRK-Knotenpunkt  0661/90167-496
• DRK-Seniorenzentren  0661/90291-0

· Am Roten Rain, Petersberg
· St. Kilian, Hilders
· Bruder Konrad, Weyhers
· Heilig Geist, Fulda
· Sankt Lioba, Fulda
· Am Schloss, Friedewald

• Ambulante Pflege DRK Zuhause in Neuhof und Fulda

- Anzeigen -

0661 296 979 60

KENNEN SIE DEN WERT
IHRER IMMOBILIE?

Wir bewerten professionell,
kostenfrei & unverbindlich

VR Immobilien GmbH Fulda  |  www.v-r-immobilien.de

Pflegeleistungen · Behandlungspflege
Beratungseinsätze · Betreuungsleistungen

Hauswirtschaftliche Versorgung

Weitere Leistungen auf Anfrage.
Wir beraten Sie kostenfrei und unverbindlich.

Ambulanter  
Pflegedienst

Albrecht

Wir sind 24 Stunden telefonisch erreichbar: 0661 - 94252610
Petersberger Str. 57 . 36037 Fulda · apa-fulda@web.de · www.apa-fulda.de

36119 Neuhof-Rommerz
Tel. 06655 917624 

www.radecke-rommerz.de

Geschäftsanzeigen online aufgeben

wittich.de/anzeigen

Wer sich in den letzten vier Jahrzehnten über die  
Burgenromantik der Preußen am Rhein ein  
umfassendes Bild verschaffen wollte, kam an  
Ursula Rathke‘s Buch von 1979 „Preußische  
Burgenromantik am Rhein“ nicht vorbei.
Zahlreiche Auszeichnungen belegen:  
Ursula Rathke’s Dissertation wurde zum Standard- 
werk der Burgenromantik am Rhein. 
Was Bücher bewirken, beweist die Denkmalpflege  
der letzten Jahrzehnte an den Burgen im Mittel- 
rheintal: Ohne die wissenschaftliche Arbeit der  
Leutesdorferinwäre die Pflege des Preußischen  
Kulturerbes so, wie in den letzten 40 Jahren  
geschehen, nicht möglich gewesen.
Das Buch gibt auch eine Antwort auf die viel gestellte  
Frage, „was mit den romantischen Impulsen eigentlich  
anzufangen sei“ - jedenfalls für die Architektur und die Ästhetik. 
Friedrich Schlegel’s Prinzip der Freiheit als dem Prinzip der Individualität von 
Künstler und Kunstwerk spiegelt sich in den Burgen Preußens wieder. Darauf - 
nämlich auf die Erhaltung der Individualität von Künstler und Kunstwerk,  
kommt es ganz entscheidend bei erfolgreicher Denkmalpflege an. 
Deshalb gilt unser aller Dank Ursula Rathke, deren Werk auch die Grundlagen 
enthält, Denkmalschutz im wohlverstandenen Sinne weiterzuentwickeln.

Oberbürgermeister der Stadt Andernach Achim Hütten

JETZT FÜR SIE ERHÄLTLICH:

30,00 

Verkauf:
•  LINUS WITTICH Medien KG 

Kontakt:  Frau Bianca Döring 
Tel. 06643 9627-383, buch@wittich-herbstein.de 
 

Preußische Burgenromantik  
am Rhein

Preis:

Hardcover, 264 Seiten, 91 Abbildungen

zzgl. Versand


